
 

 

 

 



  













Was ist Wohngeld?
Für Genossenschaftsmitglieder mit ge-
ringem Einkommen ist es oft schwer, 
die monatliche Nutzungsgebühr zu 
zahlen. In solchen Fällen leistet der 
Staat finanzielle Unterstützung in Form 
des Wohngeldes. Dieses dient zur Si-
cherung des angemessenen und fami-
liengerechten Wohnens. Es sind keine 
Almosen des Staates. Wer zum Kreis 
der Berechtigten gehört, hat also einen 
Anspruch auf diesen Zuschuss. Scham 
oder falsche Scheu sind deshalb fehl 
am Platz.
Wer hat Anspruch?
Wohngeldberechtigt sind grundsätzlich 
alle Nutzungsberechtigten von Genos-
senschaftswohnungen und Mieter. 
Ausgenommen sind beispielsweise 
ALG II- oder Sozialhilfeempfänger und 
Mitglieder, die Hilfe bei einer Erwerbs-
minderung oder bei Grundsicherung im 
Alter erhalten. Angemessene Unter-
kunftskosten sind hierbei bereits in den 
Leistungen einberechnet worden.	
Wovon hängt die Zuschusshöhe ab?
Ob und in welcher Höhe ein Anspruch 
auf Wohngeld besteht, richtet sich nach 
drei Faktoren:
1. �der Anzahl der zu berücksichtigen-

den Haushaltsmitglieder,
2. �der Höhe der zu berücksichtigenden 

Miete beziehungsweise Belastung und
3. der Höhe des Gesamteinkommens.
Das Wohngeld berechnet sich nach ei-

ner Formel, die diese Faktoren berück-
sichtigt. Bestehendes Vermögen wird 
bei der Wohngeldberechnung übrigens 
nicht berücksichtigt, es sei denn, es 
übersteigt bestimmte Freigrenzen.
Wie hoch darf das Einkommen sein?
Für Neubrandenburg gelten folgende 
Einkommensgrenzen, je nach Anzahl 
der Personen im Haushalt:

Anzahl der Personen 
im Haushalt

monatliche  
Einkommensgrenze

1    800,- Euro

2 1.100,- Euro

3 1.350,- Euro

4 1.780,- Euro

Welche Miete ist zuschussfähig?
Dazu gehören die Kosten des Wasser-
verbrauchs, der Abwasser- und Müllbe-
seitigung und der Treppenhausbe-
leuchtung. Nicht dazu gehören zurzeit 
Kosten für Heizung, für Warmwasser 
und die Vergütung für Garagen und 
Stellplätze.
Wie und wo beantragt man Wohn-
geld?
Wohngeld können Sie nur erhalten, 
wenn Sie einen schriftlichen Antrag 
stellen und die Voraussetzungen nach-
weisen. Die Antragsformulare dafür er-
halten Sie bei der örtlichen Wohngeld-
behörde oder im Internet unter: www.
vm.regierung-mv.de/wohngeldfor-
mulare. Für die Bearbeitung des An-
tragsformulares werden in der Regel 

folgende Unterlagen benötigt:
- �Ausweis oder Reisepass als 	  

Identitätsnachweis	
- Nutzungsvertrag
- �Jahresabrechnung	   

(Betriebs- und Heizkosten)
- Nachweis über Einkommens-	  
   verhältnisse	  
Was ändert sich im nächsten Jahr?
Zum 1. Januar 2016 tritt eine Wohngeld-
reform in Kraft. Mit der sehr sinnvollen 
Reform wird das Wohngeld an die Ent-
wicklung der Einkommen und der 
Warmmieten seit der letzten Reform 
2009 angepasst und steigt damit insge-
samt deutlich an. Die Heizkosten werden 
zudem bei der Berechnung berücksich-
tigt, was unter anderem zu einer durch-
schnittlichen, geschätzten Erhöhung des 
Wohngeldes um 40 Prozent führt. Die 
Leistungsverbesserungen werden gera-
de Familien und Rentnern zugutekom-
men.
Wollen Sie im Vorfeld prüfen, ob sich 
ein Wohngeldantrag für Sie lohnt?  
Im Internet auf www.wm.regierung-
mv.de gelangen Sie über den Pfad 
„Themen“ -„Bau“ - „Wohngeld“ zu ei-
nem Internetrechner, mit dem Sie un-
verbindlich und ohne dass Ihre Daten 
gespeichert werden, Ihren Anspruch 
prüfen können.
Bei Fragen helfen Ihnen auch die Mitar-
beiter Ihrer Wohngeldbehörde weiter 
und unterstützen Sie.







fitflat
Schneller Internet-
zugang lohnt
sich doppelt!
Aktion: 5. Juni bis 31. Juli 2015
Neukunden bekommen einen 
Tempo-Bonus in Höhe der 
gewünschten Download-
geschwindigkeit 
+ 50 € Einrichtung geschenkt!

Bis 150 €
sparen!

Infos zur Aktion: www.fitflat.de
0800 3500-800
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